
Jugend und Politik im Dialog

Dialog auf 
Augenhöhe

Politik zum Verstehen 
und Mitmachen

Schulprojekt zur 
politischen Bildung



Liebe Lehrer:innen,

im März 2025 wählen die Hamburger:innen 
ihr Parlament. Auch Schüler:innen können 
mitbestimmen. In der Politik geht es oft um 
Entscheidungen, die Schüler:innen direkt be­
treffen. Vieles, womit wir uns in der Hambur­
gischen Bürgerschaft beschäftigen, hat einen 
direkten Einfluss auf den Alltag. Uns ist es 
ein Anliegen, gute politische Bildung für alle 
Schüler:innen zu ermöglichen. Bei dem For­
mat dialogP haben Jugendliche direkten, 
persönlichen Kontakt mit Abgeordneten der 
Hamburgischen Bürgerschaft und lernen die 
unterschiedlichen politischen Positionen ken­
nen. Das Projekt setzt ganz bewusst auf Ge­
spräche in Kleingruppen. So erarbeiten die 
Jugendlichen eigene Fragestellungen und 
üben, einen eigenen Standpunkt zu vertreten. 
Auch in diesem Jahr werden Mitglieder aus 
allen fünf im Parlament vertretenen Fraktio­
nen Ihren Unterricht besuchen, um die The­
men zu diskutieren, die Jugendliche interes­
sieren. Die Fragestellungen bestimmen die 
Gruppen selbst, zur Inspiration finden Sie 
Beispielfragen im Innenteil.

Ich möchte Sie sowie Ihre Schüler:innen herz­
lich einladen, mit uns in den Dialog zu treten.

Carola Veit
Präsidentin der Hamburgischen Bürgerschaft

dialogP 
Jugend und Politik 
im Dialog
■ dialogP – das ist Politik zum Verstehen 
und Mitmachen! Beim Treffen mit Mit­
gliedern der Hamburgischen Bürgerschaft 
erleben Schüler:innen Abgeordnete 
persönlich.

Sie diskutieren mit den Politiker:innen über 
die Themen, die sie persönlich bewegen – 
durch gute Vorbereitung kann ein Dialog auf 
Augenhöhe stattfinden.

Politische 
Bildung, die 
Spaß macht 

und wirkt



Und darüber könnten die 
Schüler:innen diskutieren
•	Soll die Nutzung des HVV für Jugendliche 

in der Ausbildung kostenlos sein ?

•	Können die Schulen in Hamburg 
papierfrei werden ?

•	Muss sich Hamburg mehr für den 
Klimaschutz engagieren ? 

•	Soll der soziale Wohnungsbau in Hamburg 
ausgebaut werden ?

•	Soll ein bedingungsloses Grundeinkommen 
eingeführt werden ?

•	Muss Linksextremismus genauso bekämpft 
werden wie Rechtsextremismus ?

Ablauf der Dialogveranstaltung

Hinweis zur Teilnahme: 
Die Anmeldung stellt eine Interessens­
bekundung zur Teilnahme an dialogP 2025 
dar. Die Auswahl erfolgt nach dem Grund­
satz, dass alle Hamburger Bezirke und Schul­
formen gleichmäßig vertreten sind.

Gemeinsam über 
die Themenfragen 

abstimmen

4

Auswertung
20 Min.

Diskussionen 
auf Augenhöhe 

zu vorbereiteten 
Themen

3

Thementische
70 Min.

Kurzes Quiz-Spiel 
in Teams aus 

Schüler:innen mit 
Abgeordneten

2

Warm-up 
15 Min.

Kennenlernen der 
Abgeordneten

1

Begrüßung
15 Min.



Klassenstufe 
Empfohlen für Klasse 9 / 10 / Oberstufe 
aufgrund der Verankerung der Thematik 
in den Lehrplänen

Gruppengröße
Empfohlen werden Gruppen von 
25 – 50 Schüler:innen

Fächer
Politik/Gesellschaft/Wirtschaft oder 
fächerübergreifender Unterricht, z. B. mit 
Deutsch oder Philosophie

Materialien/Hilfestellungen 
•	Termin-Koordination
•	Unterrichtsmaterialien zur inhaltlichen 

Vorbereitung
•	Materialausstattung für 

die Dialogveranstaltungen

   �dialogP ist ein Kooperationsprojekt 
von Kumulus e. V. und der 
Hamburgischen Bürgerschaft

Mitmachen!

1  Anmeldung & Informationen

 �Elektronisches Anmeldeformular 
nutzen unter www.dialog-p.de, eine 
E-Mail schicken an info@dialog-p.de 
oder anrufen unter 030 880 666 800.

So unterstützen wir Sie :

•	dialogP übernimmt für Sie die 
komplette Terminabsprache mit 
den Politiker:innen.  

•	Termine ab Januar 2025 wählen 
Sie selbst aus.

2  Unterricht 

Im Vorfeld findet eine inhaltliche 
Vorbereitung der Dialogveranstaltung 
im Unterricht statt.

So unterstützen wir Sie :

•	Unterrichtsmaterialien zur 
Vorbereitung

•	Digitale Lehrkräftefortbildung 

3  Dialogveranstaltung

Nun können die Schüler:innen ihr Wissen 
anwenden und über die vorbereiteten 
Themen mit den Abgeordneten in einer 
Unterrichtseinheit diskutieren. 

So unterstützen wir Sie :

•	Klar strukturiertes Veranstaltungsfor­
mat für einen Dialog auf Augenhöhe

•	Thementische
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